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Federführendes Amt: 
Stadtbauamt 
Beratungsfolge Behandlung  Termin 

Technischer Ausschuss  Beschlussfassung Ö 06.12.2022 
 

 
Betreff: 
Sanierung Lessing-Gymnasium 
- Vergabe von Bauleistungen 
- Kostenfortschreibung  
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Vergabe der Außenanlagen 2.BA an die Firma Michael Hörr GmbH, 71686 Remseck, zu 203.180,59 €, auf 

der Grundlage des Angebotes vom 07.11.2022. 
 

2. Vergabe der Fliesen- und Abdichtungsarbeiten 2.BA an die Firma Von Au-Gehrung Fliesen GmbH, 
72622 Nürtingen, zu 109.315,90 €, auf der Grundlage des Angebotes vom 04.11.2022. 
 

3. Die Kostenfortschreibung, Stand 11/2022, mit voraussichtlichen Gesamtbaukosten in Höhe von 
19.570.000,00 €, wird genehmigt. 

 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Produktgruppe / Maßnahme 21.10 002 

Haushaltsansatz 2.450.000,00 € 

Üpl./Apl. gen. Haushaltsmittel / übertragener Ermächtigungsrest 4.614.800,00 € 

Ausgegebene Haushaltsmittel und erteilte Aufträge  

Noch freie Haushaltsmittel  

Verpflichtungsermächtigungen f. Ausz. in Folgejahren  

  

Zu erteilende Aufträge/zu vergebende Leistungen  

Zu genehmigende üpl./apl. Aufwendung / Auszahlung  

Zu genehmigende üpl./apl. Verpflichtungsermächtigung  
 
 
 
 
Begründung: 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.09.2018 die Entwurfsplanung über die Sanierung des Lessing-
Gymnasiums genehmigt. Auf die Vorlage 190/2018 wird verwiesen. 
 
Nach Fortführung der Werkplanung für den 2.Bauabschnitt wurden im neunten Ausschreibungsblock die 
Gewerke Außenanlagen 2.BA, Aufarbeitung Werksteinbeläge 2.BA, mobile Trennwände 2.BA und Fliesen- 
und Abdichtungsarbeiten 2.BA ausgeschrieben. 
 
Zu den Vergaben im Einzelnen: 
 
1. Außenanlagen 2.BA 

 
Zur Submission sind drei Angebote form- und fristgerecht eingegangen, die geprüft und gewertet 
wurden. Nach Prüfung und Wertung der Angebote hat die Firma Michael Hörr GmbH, 71686 Remseck, 
mit 203.180,59 € das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 
 
Bandbreite der geprüften Angebotssummen:  203.180,59 € - 475.651,34 €. 
 
Ansatz Kostenberechnung    200.152,00 € für alle Außenanlagen. 
 
Inzwischen beauftragt wurden: 
Außenanlagen 1. BA:  29.467,00 €, und 
Schlosserarbeiten außen 1.BA: 51.297,00 €, 
damit verbleiben 119.388,00 € für die Außenanlagen 2.BA. 
 
Grund für die Differenz zur Kostenberechnung ist zum einen die Kostensteigerung seit Erstellung der 
Kostenberechnung 2018 sowie die aktuelle Marktsituation. Die Vergabe dieses Gewerkes ist aber für 
den weiteren Fortlauf der Baumaßnahme erforderlich. Zudem ist nicht damit zu rechnen, dass eine 
erneute Ausschreibung ein besseres Ergebnis ergibt. 
 

2. Fliesen- und Abdichtungsarbeiten 2. BA 
 
Zur Submission sind acht Angebote form- und fristgerecht eingegangen, die geprüft und gewertet 
wurden. Zwei Angebote mussten ausgeschlossen werden. Nach Prüfung und Wertung der Angebote hat 
die Firma Von Au-Gehrung Fliesen GmbH, 72622 Nürtingen, mit 109.315,90 € das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. 
 
Bandbreite der geprüften Angebotssummen:  109.315,90 € - 138.738,41 €. 
 
Ansatz Kostenberechnung    143.264,00 € 
 
Die Kostenberechnung beinhaltete zusätzlich die Leistungen des Gewerkes Betonwerksteinarbeiten, 
die für 76.147,00 € vergeben wurde. Damit verbleiben für das Gewerk Fliesenarbeiten 67.117,00 €. 
 

Vergaben in der Zuständigkeit der Verwaltung sind in der Anlage 2 aufgeführt. 
 
Die Kostenfortschreibung, Stand 11/2022, schließt mit Gesamtbaukosten in Höhe von 19.570.000,00 € und 
liegt damit 90.000,00 € über der Höhe der genehmigten Gesamtbaukosten. Auf die Anlage 1 wird verwiesen. 
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Im Haushaltsplan 2022 stehen für diese Maßnahme 2.450.000,00 € zur Verfügung, sowie 4.614.800,00 € als 
Ermächtigungsrest aus dem Jahr 2021. 
Damit stehen in diesem Jahr ausreichend Mittel zur Verfügung. 
Die erforderlichen zusätzlichen Mittel in Höhe von 90.000,00 € müssen in den Haushaltsjahren 2023 und 
2024 entsprechend angemeldet werden. 
 
 
 

CO2-Relevanz:       

 Auswirkung auf den Klimaschutz  

 

 Nein 
 

Ja     positiv     
         negativ   

   geringfügig     
   erheblich       

 

Begründung / Optimierung: 
 
 

Verwaltungsaufwand:     

 Auswirkung auf die Verwaltungsarbeit 

 

 Nein 
 

Ja    Verwaltungsaufwand wird erhöht        
 

         Verwaltungsaufwand wird reduziert      
 

 
Begründung:  
    
 
 
 
Anlagen:  

Anlage 1 Kostenfortschreibung Stand 11_2022 
Anlage 2 Vergaben in der Zuständigkeit der Verwaltung 
Anlage 3 Wertung der Angebote_Außenanlagen_NICHT ÖFFENTLICH 
Anlage 4 Wertung der Angebote_Fliesen- und Abdichtungsarbeiten_NICHT ÖFFENTLICH 


	Typ
	Zuständig
	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	FLD_VONAME

